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Luttenberg— St. Thomas— Pettau. 32-5 km.

(Bergige, schlechte Strasse; sehr viel zu schieben.)
km
0 Luttenberg (184 m; Fr.)s. S.58, R,. IX. — Zunächst

auf der nach Friedau führenden Bezirksstrasse
1 Classe (s. S. 58), bis zur 35 km Sirassenkreuzung
bei Steinberg, hier geradeaus (l. nach Friedau, r.
nach Kreuzdorf, s. S. 58), fallende, aber sehr hüge-
lige Strasse, die Wasserscheide Mur—Drau über-
setzend nach Koratschitz (243 m) im Löschnitzbach-
zue Von hier steil hinan am Friedhofe vorbei
nac

115 St. Thomas (297 m; Gh. S, Skerlec), prächtige Rund-
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sicht über das Hügelland der Windisch-Büheln;
— weiter wieder bergab, theilweise sehr steil,
unfahrbar, nach 35 km Safzen (226 m), quer über
das Thal des Safzenbaches, dann wieder aufwärts,
erst mässiger, später steil, nach 4 km Polenschak
(296 m; Wh. Lovrec, deutsch). Die sehr geröllige
Strasse senkt sich nun abermals steil (absitzen!)
in’s Thal des Brucabaches und führt hügelig,
zuletzt eben, die Pössnitz übersetzend, nach
Dornau (219 m) =.S.60, R. X. — Von hier eben im
breiten Pettauerfelde, (guter Seitenweg), B.-U.,
durch Ragosnitz, wieder über die Bahn, nach
Pettau (230 m; Fr.) s. S. 59, R.X. —

32:5

67. Marburg— Frau Stauden—Täubling—Wurmberg.

0

 

17 km,

(Durchwegs gute Strasse.)

Marburg (274 m; Fr.) s. S. 48, R. VIH. — Vom
. Hauptplatze steil abwärts (Vorsicht!), über die
Draubrücke, 1. steil aufwärts, dann geradeaus
(nicht r. Triester Reichsstrasse) durch die Magda-
lena-Vorstadt, Poberschstrasse, unter der Eisen-
babnbrücke durch, kleine Steigung, dann erste
Strasse r.,

hier, 2 km von Marburg, 1. Fahrweg über Unter-Pobersch,
Zwettendorf nach 65 km Lendorfs, unten; ca. 15 km
weiter;

am Friedhofe vorüber nach

Frau Stauden (auch Maria Stauden, 254 m). — Von
hier geradeaus durch 2 km Lendorf (s. oben), über



154 Route 67. — Route 68.
km
5

mehrere Brücken der Drauarme bis zur Täublinger
Ueberfuhr, auf dieser über die Drau, nun r,
(l. nach St. Peter- Marburg s. 8.48), bergan nach

4 Ober-Täubling (Wh. Fekonja), Ortschaft an den
Ausläufern der Wind.-Büheln. — Weiter mittel-
mässige Strasse, zuletzt steil bergauf nach

3  Unter-Täubling (240 m; einf. Wh.); —
1. belangloser Fahrweg, erst eben, dann steil bergauf
und am Bergrücken fort zur ca 3 km Strasse Pettau —
Wurmberg—Pössnitzthal s. R. 80;

nun sehr hügelig, durch schluchtenartige Ein-
schnitte, grösstentheils schlecht fahrbar nach

25 St. Martin bei Wurmberg (253 m; Wh. Gassner); —
weiter bald 1. aufwärts, unfahrbarsteil und schlecht

 

nach

25 Wurmberg (422 m) s. bei R. 80: Pettau—Grajena
—Pössnitzthal. —
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68. Marburg—Lembach—Maria Rast —Zellnitz,
155 km,

km
O Marburg (274 m; Fr.) s. S. 48, R. VIII. — Tegett-

hoffstrasse, Sophienplatz, (l.) Schillerstrasse, vor
dem Friedhof 1. hinab durch die Schmiderer-Allee,
r. durch die Kärntnerstrasse bis unmittelbar vor die
alte Mauth, dann 1. hinab (Achtung! lieber absitzen!)
zum neuen Gehsteg, über diesen auf’s r. Drau-
ufer, dann r. dem Flusse entgegen, bis zur Josefi-
kirche, dann nachI, (r. führt ein Weg nach Brunn-
dorf und dann in :einen Wald, unfahrbar), B.-U.
Ben: dem Kärntner Bahnhof, eben, gute Strasse
nac

65 Lembach (292 m; Fr.; Gh. Robitsch, vorzüglicher
„Pickerer Wein“), hübsch an den Ausläufern des
Bachern, dem vorgeschobenen Pickerngebirge ge-
legen; sehr beliebter Ausflugsort der Marburger.
— Von Lembach führt die Strasse knapp an der
Berglehne, leicht hügelig, durch Lassnitz nach

25 Feistritz (Fr.; Gh. „Post“ 1. am Aufange des Ortes),
dann eben, durchwegs gute Strasse, zwischen
dem sd. weinbewachsenen Bachernzuge und dem
Schienenstrange, durch Ort Hollern nach

35 Marla Rast (309 m; Fr.; Gh. Muley, Jakopp), reizend
gelegen, Wallfahrtsort; sehr schönes Bassinbad,. 


